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Stadt Münster 21.01.2019 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
 

am Montag, 10.12.2018, 17:01 Uhr - 17:55 Uhr, 
Raum 2/1, Stadthaus 2, Ludgeriplatz 4, 48151 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Vorstand: 
 
Finn Kersting ,  
 
Mitglieder: 
 
Hesham Al Hamwi , Anton Balke , Jerome Eckert , Benedikt Hüffer , Hermann Josef Hüffer , 
Luka Taya Landheer , Steven-Lee Liebing , Lasse Loskant , Hussein Mohammad , Heva Mo-
hammad Ali , Emma O'Neill , Maximilian Paszke , Steffi Pieper (ab 17:17/ TOP 5), Cyber-Maria 
Steinbach , Davide Stricagnoli (ab 17:08 UHR/ TOP 4), Luna Tuli , Benjamin Welp (ab 17:05/ 
TOP 1),  
 
Vorsitz 
 
Noah Börnhorst ,  
 
für die Schriftführung: 
 
Ruth Durek ,  
 
 
 
Es fehlte/n: 
 
Wilhelm Balke (entschuldigt), Peter Dreckhoff (entschuldigt), Peter Lehrke (entschuldigt), Jean 
Saadeh (entschuldigt), Gina Sandner (entschuldigt), Jan Schneider (unentschuldigt), Bent 
Schröder (entschuldigt), Malte Sommer (entschuldigt), Chelsea Spurr (unentschuldigt), Merle 
Thelen (entschuldigt), Christian Yusef (entschuldigt),  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil)  am 10.12.2018 

 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
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1. Vorstellung Ruth Durek 
 

  
 

2. Neujahrsempfang 2019 der Stadt Münster 
 

  
 

3. Traglufthalle Freibad Coburg; Stellungnahme vom 
Jugendrat 
 

  
 

4. zukünftige Vertretung im AKJF 
 

  
 

5. Anregung - weitergehende Beteiligung am ASSVW 
 

  
 

6. Bericht Jubiläumsfeier 
 

  
 

7. Weihnachtsfeier Termin 
 

  
 

8. Berichte aus den Arbeitsgruppen 
 

  
 

9. Berichte aus den Ausschüssen und Bezirksvertre-
tungen 
 

  
 

10. Bericht aus der Verwaltung 
 

  
 

11. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Noah Börnhorst eröffnet als Vorsitz die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Der Vorsitz begrüßt alle anwesenden Jugendrats-
mitglieder und informiert sie über die Änderung der Tagesordnung, da zusätzlich Punkt 5 der 
Tagesordnung hinzugefügt wurde. Die Jugendratsmitglieder sind mit dieser Änderung einver-
standen. 
 
Finn Kersting beantragt Punkt 3 der Tagesordnung auf die nächste Sitzung im Januar zu ver-
schieben. Diesem Antrag wird stattgegeben. 
 
Cyber-Maria Steinbach informiert, dass er in Zukunft den Jugendrat im Ausschuss für Kinder, 
Jugendliche und Familien nicht mehr vertreten möchte. 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Vorstellung Ruth Durek 

 
Der Vorsitz begrüßt die neue pädagogische Leitung des Jugendrats und übergibt das Wort an 
Ruth Durek. 
 
Ruth Durek stellt sich dem Plenum als neue pädagogische Leitung vor und begrüßt die anwe-
senden Jugendratsmitglieder. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Neujahrsempfang 2019 der Stadt Münster 



3 

 Jugendrat  
10.12.2018 

öffentlich 

 

 
Der Vorsitz informiert das Plenum über die Einladungen zum Neujahrsempfang am 13.01.2019 
der Stadt Münster und verweist auf die Briefumschläge, die den Jugendratsmitgliedern auf dem 
Platz liegen. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Traglufthalle Freibad Coburg; Stellungnahme vom 
Jugendrat 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde ausgelassen aufgrund des stattgegebenen Antrags von 
Finn Kersting. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

zukünftige Vertretung im AKJF 

 
Der Vorsitz informiert das Plenum, dass Luka Landheer die Vertretung im AKJF abgeben möch-
te. Auch nimmt er den Wunsch von Cyber-Maria Steinbach auf und verkündet, dass sowohl für 
eine neue Vertretung als auch Stellvertretung für den AKJF abgestimmt wird. 
 
Somit informiert der Vorsitz, dass zwei voneinander getrennte Abstimmungsverfahren für die 
Vertretung und die Stellvertretung durchgeführt werden. 
 
Der Vorsitz fragt im Plenum nach, wer Interesse daran hätte, den Jugendrat im AKJF zu vertre-
ten. Noah Bornhörst meldet sich für die Abstimmung als Vertreter. 
 
Steven-Lee Liebig fragt nach den Rahmenbedingungen (Termine und Inhalte) des AKJFs. 
 
Cyber-Maria Steinbach berichtet von der letzten Sitzung des AKJFs sowie über die Sitzungszei-
ten des Ausschusses. 
 
Noah Bornhörst liest eine E-Mail von der Vorsitzenden den AKJFs Frau Jutta Möllers vor, die er 
nach der Jubiläumsfeier von ihr bekommen hat. Frau Möllers lädt die Vertretung des Jugendra-
tes für den AKJF ein über ihre laufenden Tätigkeiten zu berichten. 
 
Finn Kersting informiert, dass er die Stellvertretung übernehmen würde, wenn sich niemand 
anderes dafür finden lasse. 
 
Der Vorsitz übergibt Finn Kersting das Wort für die Abstimmung. 
 
 
 
Noah Börnhorst                                                                                                        Ruth Durek 
Vorsitz                                                                                                                      Schriftführung 
 
 
Finn Kersting gibt die Wahl von Noah Bornhörst als neuer Vertreter für den AKJF zur Abstim-
mung frei: 
16xJa, 0xNein, 2xEnthaltung. 
 
Noah Bornhörst ist als neuer Vertreter für den AKJF beschlossen und löst Luka Landheer ab. 
 
 
 
Finn Kersting                                                                                                            Ruth Durek 
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Vorsitz                                                                                                                      Schriftführung 
 
 
 
Noah Bornhörst gibt die Wahl von Finn Kersting als neuer Stellvertreter für den AKJF zur Ab-
stimmung frei: 
17xJa, 0xNein, 1xEnthaltung. 
 
Finn Kersting ist als neuer Stellvertreter für den AKJF beschlossen und löst Cyber-Maria Stein-
bach ab. 
 
Ruth Durek leitet die Änderungen weiter. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Anregung - weitergehende Beteiligung am ASSVW 

 
Noah Börnhorst erinnert an die Vorüberlegung, dass der Jugendrat für den Ausschuss für 
Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wohnen Vertreter/-innen benennen möchte. Er 
berichtet über eine Kontaktaufnahme zu dem Ausschussvorsitzenden und über eine noch aus-
stehende Antwort des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung. Er verweist 
auf die Anregung „Ausschussbeteiligung stärken und sichern!“, die die Satzung des Jugendra-
tes ändert und dem Plenum vorliegt: 
 
„Ausschussbeteiligung stärken und sichern! 
Der Jugendrat der Stadt Münster regt gemäß §24 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen an, die Satzung des Jugendrates wie folgt zu ändern: 
 
„§12 Kompetenzen 
(1) Ein Zwei vom Jugendrat bestimmtes ständiges Mitglieder des Jugendrates nimmt nehmen 
nach Maßgabe der Satzung für das Jugendamt der Stadt Münster an den Sitzungen des Aus-
schusses für Kinder, Jugendliche und Familien teil. 
 
(2) Der Jugendrat kann jeweils einen zwei Vertreter*innen aus seiner Mitte für den Ausschuss 
für Schule und Weiterbildung, den Sportausschuss, den Ausschuss für Stadtplanung, Stadtent-
wicklung, Verkehr und Wohnen und die Bezirksvertretungen benennen. Für die jeweiligen Ver-
treter ist ein Stellvertreter/eine Stellvertreterin zu benennen. 
 
(3) streichen 
 
(4) wie Satzung 
 
(5) wie Satzung“ 
 
Begründung: 
In den vergangenen Jahren war es üblich, dass an den Ausschusssitzungen, Vertreter und 
Stellvertreter teilnehmen durften und auch reden durften. Vor Kurzem hat Stadtdirektor Paal 
den Jugendrat darauf aufmerksam gemacht, dass diese Handhabung mit der Satzung des Ju-
gendrates nicht vereinbar ist. Als Mitglieder des Jugendrates wissen wir aus Erfahrung, wie 
wichtig es ist, dass man gerade zu Beginn der Ausschussarbeit nicht alleine in einen Ausschuss 
gehen muss. Zu zweit in einem Ausschuss zu arbeiten und Erfahrungen zu sammeln, ist nach 
unserer Auffassung zentral um das Selbstbewusstsein aufzubauen, die Positionen des Jugend-
rates gegenüber der Kommunalpolitik zu vertreten. Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwick-
lung, Verkehr und Wohnen Die Satzung des Jugendrates der Stadt Münster sieht derzeit vor, 
dass die Jugendratsmitglieder „jugendgerecht“ am ASSVW beteiligt werden können. Die Ver-
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waltung konnte auf Anfrage nicht genauer erläutern, wie dieser Absatz der Satzung zu interpre-
tieren ist. Der Jugendrat darauf hin diskutiert, wie er eine jugendgerechte Beteiligung auffasst. 
Im Ergebnis hält der Jugendrat es für „jugendgerecht“, es zwei Mitgliedern des Jugendrats zu 
ermöglichen an den Sitzungen teilzunehmen. 
 
gez. 
die Vertreter*innen des Jugendrates in AKJF, ASW und Sportausschuss 
die Vertreter*innen des Jugendrates in den Bezirksvertretungen.“ 
 
Noah Börnhorst fragt das Plenum nach Rückmeldung bezüglich der Anregung. 
 
Steven-Lee Liebing informiert Noah Börnhorst über einen fehlerhaften Satzbau in der Anre-
gung. 
 
Der Vorsitz nimmt dies zur Kenntnis.  
 
Der Vorsitz gibt die Anregung unter Vorbehalt der Änderungen des Rechtschreibfehlers zur Ab-
stimmung frei: 
18xJa, 0xNein, 1xEnthaltung. 
 
Die Anregung wurde beschlossen. 
 
Noah Börnhorst leitet nach Änderung die Anregung an den AKJF weiter. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Bericht Jubiläumsfeier 

 
Der Vorsitz übergibt das Wort an Hesham Al Hamwi. 
  
Hesham Al Hamwi berichtet von der Jubiläumsfeier. Er kommt zu dem Schluss, dass es eine 
schöne Feier mit einer guten Diskussion war, welche den Jugendrat weiter entwickeln lasse. 
Abschließend bedauert er, dass so wenige Jugendratsmitglieder anwesend waren.   
 
Noah Börnhorst schließt sich diesem Bericht und insbesondere der Äußerung, dass wenige 
Jugendratsmitglieder anwesend waren, an. Weiterhin schlägt Noah Börnhorst vor, dass ein 
halbjährliches Gespräch mit der Vorsitzenden des AKJFs zur Berichterstattung bezüglich der 
Aktivitäten des Jugendrates eingeführt werden könne. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Weihnachtsfeier Termin 

 
Der Vorsitz informiert das Plenum über die Weihnachtsfeier. Er bittet um Rückmeldung und 
kündigt an, dass er zu Erinnerung eine Mail verschicken werde.  
 
Steven-Lee Liebing, Heva Mohammad Ali und Luna Tuli geben Rückmeldung, dass sie zur 
Weihnachtsfeier kommen werden. 
 
Das Plenum diskutiert über die Möglichkeit zu wichteln und kommt zu dem Entschluss, dass auf 
freiwilliger Basis gewichtelt wird. Dies wird von Noah Börnhorst auch nochmal in der E-Mail 
festgehalten. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung Berichte aus den Arbeitsgruppen 
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Der Vorsitz fragt nach, ob die Arbeitsgruppen getagt haben. 

 
Hesham Al Hamwi stellt den Antrag die AG Jubiläum aufzulösen. 
 
Der Vorsitz gibt den Antrag zur Auflösung der AG Jubiläum zur Abstimmung frei. 
19xJa, 0xNein, 0xEnthaltung. 
 
Die AG Jubiläum wurde einstimmig aufgelöst. 
 
AG ÖPNV 
 
Lasse Loskant berichtet von der konstituierenden Sitzung des Beirats Mobilität 2035+ am 
21.11.2018. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Berichte aus den Ausschüssen und Bezirksvertre-
tungen 

 
Bericht aus der BV Hiltrup 
 
Steven-Lee Liebing berichtet von den Sitzungen am 08.11.2018 und 22.11.2018.  
 
Bericht aus der BV Münster Nord 
 
Cyber-Maria Steinbach berichtet von der Sitzung am 13.11.2018. 

Bericht aus der BV Ost 
 
Hermann Josef Hüffer berichtet von der Sitzung am 06.12.2018. 
 
Bericht aus dem Ausschuss für Schule und Weiterbildung 
 
Noah Börnhorst berichtet, dass die Anregung vom Jugendrat teilweise angenommen wurde und 
der Prüfung unterzogen wird. Bei Bau bzw. Erweiterung einer Schule sollen 30m² für die Schü-
lervertretung eingeplant werden. Er berichtet weiter, dass die Anregung auch in der Begrün-
dung der Vorlage V/0705/2018/2 Erwähnung findet. 
  
Bericht aus dem Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
Cyber-Maria Steinbach berichtet von der Sitzung des AKJF am 28.11.2018. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Bericht aus der Verwaltung 

 
Ruth Durek berichtet:  
 
Der Arbeitskreis „Kinder und Jugendliche Hiltrup“ lädt die Jugendratsmitglieder vom Bezirk 
Hiltrup am 03.06.2018 für einen Austausch ein.  
 
Die Münsteraner Wochen gegen Rassismus informieren über einem möglichen Beitrag des Ju-
gendrates. Das Plenum teilt mit, dass dies ein Thema für die AG Flüchtlinge sei. 
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Es besteht die Möglichkeit das Logo für die Jugendratswahlen 2020 zu gestalten. Das Plenum 
wünscht sich, dieses Thema in der nächsten Jugendratssitzung wieder aufzunehmen. 
 
Von den restlichen Pullovern, die noch im Büro liegen und bittet um Abholung. 
 
Von der Anfrage von Frau Schlepütz vom Jugendportal „kanello.net“, die um ein Interview bittet. 
Steven-Lee Liebing erklärt sich dazu bereit. Ruth Durek wird ihm die Anfrage weiterleiten. 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Noah Börnhorst informiert, dass im Januar ein neuer Vorstand des Jugendrates gewählt wird 
und sich jeder hierfür aufstellen lassen kann. Darüber hinaus gibt er bekannt, für den Vorstand 
nicht mehr kandidieren zu wollen. 
 
Ruth Durek fügt hinzu, dass für den Übergang ein Treffen mit dem alten und neuen Vorstand 
vorgesehen ist, sodass eine Einarbeitung des neuen Vorstands erfolgen kann. 
 
Jerome Eckert berichtet über schlechte Bedingungen des öffentlichen Transports von Schüle-
rinnen und Schülern aus Drensteinfurt. Die Bahn sei oft regelrecht überfüllt, Schülerinnen und 
Schüler haben keinen Zutritt mehr zum Zugabteil. Es stehe regelmäßig nur ein Waggon für die 
zu transportierenden Personen bereit. Eltern hätten sich bereits beschwert, es gäbe Fotos von 
den Situationen. Der Vorsitz schlägt vor in Zusammenarbeit von Jerome Eckert, der AG ÖPNV 
und Noah Börnhorst eine Stellungnahme an die Bahn zu schreiben. 
 
Cyber-Maria Steinbach berichtet von der Diskussion in der Bezirksvertretung über einen kosten-
losen ÖPNV und regt an, dass der Jugendrat sich auch damit beschäftigen könnte. Der Vorsitz 
schlägt vor, dass er eine Anregung schreibt. Cyber-Maria Steinbach stimmt zu. 
 
Der Vorsitz erkundigt sich im Plenum nach Punkten der Tagesordnung für die kommende Ju-
gendratssitzung: 
 
Folgende Punkte wurden benannt: 

 Satzungsänderung, Thema: Alter für die Wahl hochsetzen 

 Anregung kostenloser ÖPNV 

 Bericht über Homepage 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 18:10 Uhr 
 
 
 
 
 
Noah Börnhorst Ruth Durek 
Vorsitz Schriftführung 
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